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TSG
Vereinsnachrichten
Spezial

Sicherlich haben Sie 
schon an der äuße-
ren Form bemerkt, 
dass es sich nicht 
um die klassischen 
Vereinsnachrichten 
handelt, sondern um 
ein „Spezial“.

DANK DER
VR-BANK

TSG KINDER-
SPORTSCHULE / 
SPARKASSE

VIELEN DANK

- S
PORT GEMEINSAM

 -

GE
MEINSAM SPORT

Obwohl aufgrund der Verordnungen nur ein-
geschränkter Trainings- und Wettkampf-
betrieb möglich war, lebte die TSG in den 
Abteilungen. Es wurde Kontakt gehalten, es 
fanden sportliche Vergleiche statt, Erfolge 
wurden erzielt, Erwartungen geweckt und 
enttäuscht... Dies alles zeigt, dass die TSG 
trotzdem lebendig war. Alle diese Themen 
wollten wir mit unseren „Vereinsnachrichten 
… Spezial“ sichtbar machen. Wir wünschen 
viel Spaß bei der Lektüre, auch einmal über 
den Rand der eigenen Abteilung hinaus.

Das Präsidium der TSG
Kurt Hocher, Dr. Karin Eissele-Kraft, 
Rainer Seyboth, Johannes Weingärtner, 
Tom O. Peikert, Dagmar Jäger 

Die TSG hat ihren Kader-
athleten im Schwimm-
sport und Triathlon 
Trainings in Hallenbä-
dern anderer Landkreise 
finanziert, da das Hallen-
bad in Schwäbisch Hall 
geschlossen war. Für die 
Aufwände konnten Kurt 
Hocher und Tom Peikert 
eine Spende vom Vorstand 
der Bürgerstiftung ent-
gegennehmen. 

Die VR Bank Heilbronn 
Schwäbisch Hall unter-
stützt uns mit einem 
neuen VW Bus für unsere 
Abteilungen über die 
nächsten drei Jahre. 
Regionalleiter Matthias 
Schwarz übergibt den 
neuen Vereinsbus.

Das Präsidium hatte sich im Sommer ent-
schlossen die Vorbereitung der Klausursit-
zung zur Planung 2022 in der Haller Part-
nerstadt Neustrelitz durchzuführen. Vielen 
Dank an Patrick Scholz vom PSV Neustrelitz 
für das abwechslungsreiche Rahmenpro-
gramm und den Erfahrungsaustausch.

Highlight war eine Fahrradtour mit Bürger-
meister Andreas Grund und die Einladung 
zu einem abschließenden Abendessen, ver-
bunden mit dem Austausch zu sportlichen 
Themen. Wir freuen uns, wenn wir im Früh-
ling eine Delegation aus Neustrelitz bei der 
TSG begrüßen können – sofern es die Pan-
demie zulässt. Herr Grund wird sich für den 
am 29. Mai 2022 stattfindenden Dreikönigs-
lauf anmelden.

Seit 25 Jahren unterstützt 
die Sparkasse Schwäbisch 
Hall – Crailsheim unsere 
Kindersportschule. Im 
Jubiläumsjahr überreichte 
Vorstandsvorsitzender 
Thomas Lützelberger eine 
„Jubiläumsspende“.

Neuer Vereinsbus

Sparkasse unterstützt

Spende der Bürgerstiftung

Präsidium 
auf Reisen
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Sonderausgabe / Jahr 2021

Projekt Sport für Ältere (50+) „Gesund und 
aktiv älter werden in Schwäbisch Hall“ Zu-
sammen mit dem WLSB und verschiedenen 
Akteuren aus Schwäbisch Hall hat dieses 
Projekt trotz Pandemie Fahrt aufgenommen. 
Aufbauend auf eine Fragebogenaktion er-
folgt im Frühsommer ein „Mittmachtag in 
der Stadt und ein vorbereitender Workshop 
mit interessierten Vereinen unter Leitung des 
WLSB. Ziel ist es ein Netzwerk zu installieren, 
vorhandene Angebote sichtbar zu machen 
und neue Angebote / Trends zu entwickeln. 

Sport (50+)
Gesund und aktiv älter werden in Schwäbisch Hall Die TSG Mitgliederverwaltung wurde digitalisiert

Über die TSG Homepage „www.tsg-sha.de“ 
kann man sich registrieren und den Mit-
gliedsantrag digital abgeben oder seine per-
sönlichen Mitgliederdaten selbst zu pflegen 
(z.B. Adressdaten, Telefonnummern, E-Mail 
oder Bankverbindungen ändern).
Außerdem werden die Einwilligungen zur 
Datenschutzerklärung und die Einwilligung 
für die Verwendung von Fotos und Videoauf-
nahmen eingeholt. Sie finden alles über den 
Link Registrierung / Anmeldung im Reiter 
Mitgliedschaft.

TSG wird 
digitaler
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Im Verein kam schnell die Frage auf, wie wir uns digital 
austauschen können, denn die Corona-Verordnungen hat-
ten Zusammenkünfte in Vereinen verboten. Das Vereins-
leben sollte ja schließlich nicht komplett stillstehen. Video 
bzw. Webkonferenzen sind ein willkommenes Mittel um 
Besprechungen zu organisieren, Sitzungen virtuell abzu-
halten oder gänzlich neue Formate für den Verein zu ent-
wickeln. Nach der Auswahl passender Anbieter ging es los.

Mehrere Sitzungen des Präsidiums, oder des Präsdiums 
mit den Abteilungsvorsitzenden wurden routinemäßig als 
Webkonferenz durchgeführt. Die letzte Hauptausschusssit-
zung am 24.11.2021 sogar im Hybridformat. Auch die Abtei-
lungen nutzten diesen digitalen Weg der Verständigung für 
Abteilungsversammlungen, um in Verbindung zu bleiben 
oder auch für digitale Trainingseinheiten.

Die Finanzierung von Spitzen-
sport und attraktivem Breiten-
sport stellt einen Sportverein 
vor große logistische und finan-
zielle Herausforderungen. Mit 
der Unterstützung durch Spon-
soringpartner, Spenden und 
Sachleistungen helfen uns be-
freundete Partner aus der Wirt-
schaft bei der Finanzierung.
 
Die TSG bietet Sponsoren attraktive 
Möglichkeiten im Individual- und Mann-
schaftssport, unabhängig ob sie lokal, 
regional oder national positioniert sind. 
Kaum etwas vermag Emotionen der-
art stark zu wecken wie der WETT-
KAMPF um Höhen und Weiten, Zei-
ten und Noten, Punkte und Tore. 
Egal, ob am Ende der Gewinn oder 
die Niederlage steht, der Sport und 
seine Akteure sind unschlagbar im 

Kampf um die Aufmerksamkeit at-
traktiver und hoch involvierter Ziel-
gruppen, denn was zählt sind Emo-
tionen und das gemeinsame Erleben. 

Sportsponsoring ermöglicht es Unter-
nehmen, wesentlicher Teil dieser ein-
zigartigen Geschichten zu sein. Für 
Sponsoren ist der Sport somit die ideale 
Plattform, um einzigartige Reichweiten 
zu generieren und ihre Produkte und 
Leistungen authentisch zu präsentie-
ren. Sponsoring lebt von Emotionen.
Für den Sport in der TSG bildet das 
Sponsoring eine wesentliche Finan-
zierungsgrundlage. Ohne Wirtschafts-
partner kein Breitensport, ohne Brei-
tensport kein Spitzensport, und ohne 
Spitzensport keine großen Erfolge und 
Helden, die Euphorie auslösen und eine 
hohe Identifikation schaffen. Sponso-
ren ermöglichen und unterstützen ins-

besondere auch die Finanzierung von 
Großevents wie z.B. den Dreikönigslauf. 

Für die Unterstützung unserer Partner 
und Sponsoren bedanken wir uns, ins-
besondere, weil sie uns während der 
herausfordernden Pandemie die Treue 
gehalten haben.

am 29. Mai 2022
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Junior-Cup » 400 m
Schüler-/Jugendlauf » 1,7 km
Gesundheitslauf » 5 km
Hauptlauf » 10 km

» Medaille für jeden Finisher

Sponsoringpartner 
fördern den Sport!

Dank an die Partner der TSG in der Wirtschaft

Wir sehen
uns Online!

Digital war die Wahl

Liebe Mitglie-
der|nnen, liebe 
Sportler|nnen,  

die Sonderausgabe unserer Ver-

einsnachrichten zum Jahresstart, 

nehme ich zum Anlass, all jenen zu 

danken, die trotz der schwierigen 

und herausfordernden Zeit der Pan-

demie vertrauensvoll den Weg mit 

der TSG gegangen sind und ihrem 

Verein die Treue gehalten haben. 

Wir wissen, dass sich die Welt und 

unser Land seit vielen Monaten im 

Ausnahmezustand befindet und noch 

einige Zeit befinden wird. Die Corona-

Krise verlangt uns allen enorm viel ab. 

Die TSG hat alle notwendigen Maß-

nahmen zur Eindämmung der Pan-

demie solidarisch mitgetragen und in 

beeindruckender Weise umgesetzt. 

Wir werden dies auch weiter tun, 

dessen können Sie sich sicher sein. 

Denn gerade wir im Sport wissen, wie 

wichtig es ist, sich an Regeln zu hal-

ten. Regeln sind eben Voraussetzung 

für ein faires sowie rücksichts- und 

verantwortungsvolles Miteinander in 

unserer Gesellschaft – in der Pande-

mie gilt dies mehr denn je.

In diesem Bewusstsein haben unsere 

Ehrenamtlichen mit sehr großem Auf-

wand gemeinschaftlich die Heraus-

forderungen angenommen und den 

Sportbetrieb im Rahmen der Möglich-

keiten aufrecht gehalten. Ständig galt 

es zur Sicherheit der Sportler neue 

Verordnungen zu erarbeiten, Hygiene-

konzepte zu erstellen, Desinfektions-

mittel zu organisieren, Sportgruppen 

aufzuteilen, Spielbetrieb und Wett-

kämpfe sicher durchzuführen etc. 

Mein Dank gilt hierfür allen beteiligten 

Verantwortlichen und Sportlern.

Wir schauen auf veränderte Rahmen-

bedingungen und Perspektiven mit 

denen wir uns als Sportverein aus-

einandersetzen müssen um uns für 

den Trainings- und Wettkampfbetrieb 

unter Pandemiebedingungen fit ma-

chen zu können: physisch, psychisch 

und nicht zuletzt finanziell. Ziel des 

Präsidiums und aller Verantwort-

lichen in den Abteilungen ist Stabili-

tät, Sicherheit und Möglichkeiten zur 

Ausübung des TSG Sportprogramms 

zu schaffen. 

Das Präsidium bedankt sich für Ihre So-

lidarität in dieser schwierigen Zeit. Ich 

hoffe Sie gehen mit uns weiter gemein-

sam durch das sportliche Jahr 2022.

Kurt Hocher
Präsident der TSG

Schwäbisch Hall
e.V. 1844

„�Für die Unterstützung 
unserer Partner und Sponsoren 
bedanken wir uns, insbeson-
dere, weil sie uns während der 
herausfordernden Pandemie die 
Treue gehalten haben.“

Zahlreiche Menschen bei der 
TSG engagieren sich ehren-
amtlich, damit die Vereinsakti-
vitäten bei den Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen 
ankommen. Sei es im Breiten-
sport oder im Wettkampfsport. 
Als Helfer, Fahrer, Übungslei-
ter oder Abteilungsmitarbeiter. 
Diese Unterstützung bringen 
sie ohne Bezahlung, oft neben 
dem Beruf, in Ihrer Freizeit 
oder auch nach dem aktiven 
Berufsleben. 

 
Daher ist es an der Zeit, gerade in die-
ser unwirklichen und anstrengen-
den Situation, Danke zu sagen für 
ihr unerschütterliches Engagement. 

Ehrenamt was heißt das eigentlich? Eh-
renamtliche Tätigkeit ist kein Beruf, es 
ist die freiwillige und unentgeltliche 
Tätigkeit für das Gemeinwohl, die jeder 
– unabhängig von Alter, Geschlecht, Re-
ligionszugehörigkeit, kulturellem Hin-
tergrund oder Beruf – ausüben kann, 
um anderen Menschen zu helfen. So 
unterstützen Sie tatkräftig den im Sport 
der TSG. Diese Freiwilligkeit macht die 
TSG stark. Viel unserer Abteilungen und 
Sportler sind auf ihre Hilfe und Unter-
stützung angewiesen. Gleichzeitig macht 
ehrenamtliches Engagement Freude, 
fördert Freundschaften und bringt Ge-
nerationen zusammen. Und kaum etwas 
ist erfüllender, als Gutes zu tun und mit 
anderen Menschen gemeinsam das zu 
gestalten, zu unterstützen und zu för-
dern, was einem am Herzen liegt.

Eines haben alle ehrenamtlichen Tätig-
keiten gemeinsam. Sie geben der TSG 
und somit uns allen etwas, das unschätz-
bar wertvoll ist und wir alle brauchen: 
ein lebendiges Gemeinschaftsgefühl.

Die Leistungsbilanz unserer Übungs-
leiter für 2021: 10.210 Stunden von 
166 Übungsleitern plus 31 lizensier-
ten Trainern für Präsenz und Online-
trainings trotz der coronabedingten 
Einschränkungen! Viele, ungezählte 
Stunden der ehrenamtlich engagier-
ten Helfer kommen hinzu.

Ein Dankeschön 
an ALLE
ehrenamtlichen Helfer!

Ehrenamt

„�10.210 Stunden 
der Übungsleiter 
in 2021“

Ein großer Dank gilt unseren verdienten Mit-
gliedern. Durch ihre langjährige Treue beglei-
ten Sie uns und fördern die TSG.  
 
Umso mehr freut es mich, dass wir heute eine Reihe von 
Mitgliedern ehren können, die dieser seltenen und vom 
Aussterben bedrohten Spezies angehören. Wer solche lang-
jährigen Mitglieder hat, verfügt gleichzeitig über einen 
wertvollen Erfahrungsschatz. Ich bin froh, dass Sie bei uns 
sind mit all Ihrem Wissen, Euren Erfahrungen und Kennt-
nissen. Wer seit Jahrzehnten den Sport in der TSG finanziell 
mit seinem Beitrag unterstützt, muss sich unserem Verein 
sehr verbunden fühlen. Und ich bin davon überzeugt, dass 
sie uns auch weiterhin als Mitglieder unterstützen werden.

30 Jahre	� Jürgen Gehrke, 
Abteilungsvorsitzender Unicorns, 
American Football

 
20 Jahre	� Andreas Will, 

Abteilungsvorstand Karate / ÜL 
Daniela Schumm, Vereinssportlehrerin

 
15 Jahre 	� Christoph Brenner, 

Trainer / ÜL Flyers Basketball
 
10 Jahre	� Ivica Markovic, 

ÜL u. Kooperation Schule Verein 
Flyers Basketball

Langjährige Mitglieder und Mitarbeiter

Ehrungen In Vertretung für alle die uns die Treue 
gehalten haben, unsere langjährigen 
Mitglieder im Jahr 2021:

Unsere langjährigen Mitarbeiter, stellver-
tretend für alle ehrenamtlich engagierten 
TSG Mitglieder:

70 Jahre	 Ursula Büttner
 
60 Jahre	� Erika Blessing, Utta Flinspach
 
50 Jahre	� Falko Eminger, Alfred Maier, 

Karl Kronmüller, Dieter Rauch, 
Hannelore Rößler



Januar 2022  TSG Schwäbisch Hall 1844 e.V. Seiten 4 - 5

Die Herausforderungen waren eindeu-
tig. Fragen über Fragen…
- �Wie gehen wir mit einer Situation um, 

die komplett neu für alle Beteiligten war?
- �Wie lange wird ein Lockdown andauern 

und wann können wir wieder spielen?
- �Bei der Männermannschaft hatten wir 

einen hochkarätigen Trainer für uns 
gewinnen können und ein nordmaze-
donischer Junioren-Nationalspieler hat 
den Kader verstärkt

- �Alle Mannschaften sind motiviert und 
wollen sich zeigen. Wie und wie lange 
kann die Flamme am „Kochen“ gehal-
ten werden?

- �Wie überstehen wir das überhaupt fi-
nanziell? Wir finanzieren uns zu einem 
Großteil aus dem Spielbetrieb.

- �Können wir uns ein Spielen ohne Zu-
schauer leisten?

- �Wie kann die Kommunikation mit den 
Trainer:innen aufrecht erhalten werden?

- �Wie viele Kinder springen uns ab?
� Abteilung Handball 

06.01.2021: Der Dreikönigslauf kann 
nach 35 Jahren aufgrund Covid-19 erst-
mals nicht stattfinden. Winter/Früh-
jahr: Training in Klein(st)gruppen und 
individuell, überwiegend im Freien.
� Abteilung Leichtathletik

Am Anfang des Jahres stand alles still, 
die Hallen waren leer. Kein Training. 
Andrea Schukraft, verantwortlich für 
das Kindertraining, wollte das nicht 
hinnehmen. Kurzerhand setzte sie sich 
mit zwei unserer Nachwuchstrainerin-
nen, Mia und Viktoria, in Verbindung 
um zu testen wie sie mit den Kindern per 
Online-Treff trainieren kann. 
Als der Trainingsbetrieb wieder aufge-
nommen werden durfte, war die meistge-
stellte Frage: „Welchen Zettel müssen wir 
ins Training mitbringen?“ Joachim hatte 
immer sein „Büro“ in der Halle dabei.
� Abteilung Karate

Ein geregelter Trainingsbetrieb unter 
Coronabedingungen erfolgreich durch-
führen. Trotz des ausgefallenen Wett-
kampfbetriebs alle Mitglieder in der Ab-
teilung zu halten.
� „Renegades“ Abteilung Baseball

Die Umsetzungen und Begleiterschei-
nungen der Corona-Situation stoßen 
bei einer ausschließlich im Ehrenamt 
geführten Abteilung und ihren zahl-
reichen Mannschaften an die absolute 
Schmerzgrenze. Die Sehnsucht, wieder 
störungsfrei Basketball spielen zu kön-
nen, ist dementsprechend riesengroß. 
Ein besonderer Dank geht in diesem Zu-
sammenhang an Diana Schulz, die die 
Probleme mit voller Wucht zu spüren 
bekommt und manches Mal nicht weiß, 
was vorne und was hinten ist.
� „Flyers“Abteilung Basketball

Die Pandemie - Corona drückte auch 
dem Jahr 2021 ihren Stempel auf. Nach 
einem Jahr mit nur ganz wenigen Spie-
len im Herbst und ohne Ligabetrieb in 
den Bundesligen gelang es in diesem Jahr 
aber für fünf Mannschaften wieder einen 
vollständigen, wenn auch teilweise redu-
zierten Spielbetrieb zu organisieren.
�„Unicorns“ Abteilung American Football

Die Tauchabteilung meldet sich zurück! 
Nach der Mitgliederversammlung im Juli 
hat sich der Vorstand in der Tauchab-
teilung  geändert. Neuer Abteilungsvor-
sitzender wurde nach Uwe Jäger, Harald 
Reich, genannt: Harry. Zweite Abteilungs-
vorsitzende blieb weiterhin Silke Sadi.
� Abteilung Tauchsport 

Während des coronabedingten Lock-
downs war das Schenkenseebad ge-
schlossen. Unsere Leistungsschwim-
merinnen und Schwimmer haben nicht 
die gleich guten Trainingsbedingungen 
wie an den Stützpunkten. Unsere Trai-
ningsgruppe ist vier- bis fünfmal pro 
Woche im Wasser, an den Stützpunkten 
sind es im Normalfall sechs- bis acht-
mal. Trotz des deutlichen Unterschieds 
sind sie konkurrenzfähig. Die Leistungs-
gruppe mit den Kaderathleten durfte 
zwar trainieren, musste aber immer in 
andere Städte fahren.
� Abteilung Schwimmsport

Wir hatten zuletzt die erste Frauen-
mannschaft, die B-,C, und D Junioren 
im aktuellen Spielbetrieb. Während der 
Pandemie sind Spielerinnen gewechselt, 
neue Spielerinnen hinzugekommen. 
Langjährige Trainer und Betreuer haben 
aufgehört oder neue Herausforderun-
gen gesucht, junge Trainer und Betreuer 
verabschiedeten sich berufs- oder stu-
dienbedingt. Dann kam noch der pan-
demiebedingte Saisonverlauf hinzu. Wir 
hoffen sehr, diese Saison abschließen zu 
können. Also „Corona Katastrophe“. Die-
se Entwicklungen machen es für alle Be-
teiligten schwer die Motivation zu finden 
um die Situation zu überstehen. 
� Frauen und Mädchenfussball

Das allumspannende Thema war na-
türlich Corona. Was ist zu tun und wie? 
Wann dürfen wir unter welchen Auf-
lagen spielen? Wie geht es weiter? Die 
größte Herausforderung im vergange-
nen Jahr war, mit den Sportlern in Kon-
takt zu bleiben und Gemeinschaftsge-
fühl sowie Perspektiven zu entwickeln. 
Da Volleyball eine Hallensportart ist, 
war natürlich zusätzlich zu den corona-
bedingten eingeschränkten Möglich-
keiten der Hallennutzung noch die Sai-
sonpause in der unsere Indoorsportart 
nicht ausgeübt werden konnte. 
� Abteilung Volleyball

Das Jahr wurde bei uns aber nicht nur 
von Corona bestimmt! Wir konnten un-
ser 30jähriges Abteilungsjubiläum mit 
zwei sportlichen Aktionen feiern und 
unseren Sponsoren danken. Es gab eine 
MHW-Jubiläumstour über 200km und 
mit den Leichtathleten zusammen, die 
ViridiMeile, wo es verschiedene Aus-
scheidungsrennen über 4x400m gab.
Die dritte Aktion, der sich um den 
Schwimmpart im Triathlon dreht, wird 
allerdings wohl wegen den Coronaaufla-
gen verschoben oder ausfallen gelassen.
� TRICON Abteilung Triathlon

Nach langem Lockdown und großer 
Unsicherheit haben wir erst nach den 
Sommerferien wieder mit unseren 
Übungsabenden gestartet, da wir als 
Freizeitsportgruppe unseren Beitrag 
zur Entspannung und Fitness leisten 
wollten. 
Abteilung Turnen und Sport „Jobfit“

Seit 2 Jahren gab es Coronabedingt kei-
ne Wettkämpfe mehr. CoV-Training war 
einige Zeit in der Halle nur 2er-weise 
Samstag möglich. Im Mai wurde im Frei-
en, im Stadion und im Vereinszimmer 
trainiert. Nach den Sommerferien 2021 
ging es endlich wieder zum Wettkampf 
an die Geräte. Nachwuchsturner und 
Leistungsturner wollten endlich wieder 
im Wettkampf zeigen was sie können und 
nicht nur trainieren. Während der Pan-
demie wurde im Freien trainiert und mit 
großem Hygieneaufwand in der Halle.
� Geräte und Leistungsturnen

Die Teilnehmer der Männerriege ha-
ben den Trainingsausfall während der 
Corona-Pause 2020/2021 sehr bedauert. 
Da wir Fitness und Gesundheit im Sinn 
haben, hat die sportliche Betätigung und 
das Gemeinschaftserlebnis gefehlt.
� Abteilung Turnen und Sport 
� „Männerriege“

Hürden nehmen wir 
bekannterweise sportlich ;-)
Die TSG-Abteilungen erzählen über ihre Herausforderungen 
im vergangenen Jahr 2021 und dem Umgang mit der Pandemie

Der Dreikönigslauf findet
dieses Jahr am 29.5. statt!

Lieblingsbeschäftigung außer Handball!
Ralph Stüß, Handballtrainer

Neue Abtgeilungsführung Tauchsport 
Harald Reich und Silke Sadi

Neuaufbau der Damenteams,
TSG Volleyball

Frauen- und Mädchenfussball: Endlich wieder Fussball 
(Spielszene Mädchen C in Widdern)

Das Führungsteam, der Flyers Basketball, 
im Jubiläumsjahr

« �Andrea Schuhkraft, Trägerin des Schwarzen Kabels 
im Karate-Onlinetraining :-)

Henning Scholl an der Spitze!
Auf dem Weg in den Bundeskader Triathlon. Unicorns Football Erfolge von allen Teams

Die „Renegades“, TSG-Abteilung Baseball

Freuen sich über einen gelungenen
Wettkampf im Hallenbad. Peter Kämmer,
Abteilungsvorsitzender Schwimmen und
Hartmut Hummel

Wir freuen uns, dass wir tatsächlich seit Juni 
ohne große Einschränkungen Judo machen durf-
ten. So richtig mit Anfassen und auch mit unter-
schiedlichen Partnern. Dieses Stück zurücker-
oberte Normalität tat uns allen gut und sorgte für 
neue Motivation.    Abteilung Judo

„�Der Dreikönigs-
lauf kann nach 
35 Jahren erst-
mals nicht statt-
finden!“

„�Da wir Fitness und Ge-
sundheit im Sinn haben, 
hat die sportliche Betä-
tigung und das Gemein-
schaftserlebnis gefehlt.“



Wettkampferfolge
trotz Einschränkungen

1. �|  �German Bowl und 
erster europäischer Titel

Das Bundesligateam der Unicorns krön-
te seine Saison 2021 bereits im Juni. Im 
europäischen Top-Wettbewerb der CEFL 
zog man ins Finale ein und konnte in 
einem spannenden Spiel bei den Swar-
co Raiders Tirol in Innsbruck mit einem 
22:16-Erfolg den CEFL-Bowl und damit 
die inoffizielle Europameisterschaft für 
Vereinsmannschaften gewinnen. Für 
die Unicorns der erste europäische Titel 
ihrer Geschichte! 

In der German Football League (GFL) 
holte man zum elften Mal und unge-
schlagen die Südmeisterschaft. Im Fi-

nale des German Bowls traf man auf 
die Dresden Monarchs, die den TSGlern 
vor 14.000 Zuschauern im Frankfurter 
Deutsche Bank Park mit 19:28 ihre erste 
Saisonniederlage zufügten.
 
U2 schlägt sich in der Oberliga gut
Am Ende ihrer ersten Saison in der 
vierthöchsten Spielklasse, der Oberliga 
landeten die Unicorns als Aufsteiger auf 
einem guten 3. Platz.

2. �|  �U19 schafft es bis ins Halbfinale
Im Viertelfinale holte sich die U19 einen 
überraschenden 31:21-Erfolg gegen die 
Berlin Adler und damit auch das Tickets 
für das Halbfinale bei den Cologne Cro-

codiles. Die Titelverteidiger und späteren 
erneuten deutschen Meister beendeten 
dann die diesjährige Reise der Unicorns-
U19 mit einem deutlichen 49:0-Erfolg.

3. �|  �U16 ist Baden-Württembergi-
scher Meister

Die U16 holte 2021 zum neunten Mal 
den Landesmeistertitel in dieser Alters-
klasse nach Schwäbisch Hall. Im Finale 
bezwang man im Haller Hagenbachsta-
dion die Holzgerlingen Twister mit 25:0.

4. �|  �U13 mit Perfect Season
Neben der U16 erspielte sich auch die 
U13 eine „Perfect Season“! In der U13-Ju-
gendoberliga Mitte konnten alle Spiele 

gewonnen werden und am Ende ver-
dient die Meisterschaft gefeiert werden.   

5. �|  �Volleyball
Seit Langem konnte wieder eine spiel-
bereite Mannschaft bei den U20 weib-
lich gemeldet werden. Für die Zukunft 
kristallisiert sich gerade eine Mixed-
Mannschaft heraus, die den sportlichen 
Vergleich sucht. Der Trend Beachvol-
leyball wurde genutzt und ausgebaut. 

6. �|  �„Renegades“ Baseball
Es gab keine Wettkämpfe da wir nicht 
am Ligabetrieb teilgenommen haben. 
Wir konnten erfolgreich einige Freund-
schaftsspiele austragen 

7. �|  �„Flyers“ Basketball
Die Damen l sind in die Regionalliga auf-
gestiegen, die Herren l spielen inzwi-
schen im 12. Jahr ununterbrochen in der 
Regionalliga und das mit dem wohl zah-
lenmäßig kleinsten Team aller Mann-
schaften und auch die U16w ist in der 
höchsten baden-württembergischen 
Liga vertreten. Das Sahnehäubchen 
setzen dem die Besten der U 18w auf. 
Sie spielen zusammen mit den stärks-
ten Mädels aus Speyer als die „Flying 
Towers“ in der WNBL (Weibliche Nach-
wuchs-Bundesliga), was für eine fantas-
tische Gesamtsituation! Nicht vergessen 
wollen wir all die anderen Teams dahin-
ter. Sie sorgen dafür, dass die Abteilung 

auch in der Breite bestens aufgestellt ist 
und sich somit über einen wachsenden 
Mitgliederbestand freuen kann.

8. �|  �Turnen und Sport  „Jobfit“
Nach langem Lockdown und großer 
Unsicherheit haben wir erst nach den 
Sommerferien wieder mit unseren 
Übungsabenden gestartet, da wir als 
Freizeitsportgruppe unseren Beitrag zur 
Entspannung und Fitness leisten wollten.

9. �|  � Judo
Nach der langen Pause mussten wir 
uns natürlich erstmal wieder einfinden 
und vieles auffrischen. Deshalb freuen 
wir uns ganz besonders, dass wir Ende 

des Jahres endlich eine Menge Gürtel-
prüfungen, die eigentlich schon 2020 
hätten stattfinden sollen, absolvieren 
konnten. Weitere Prüflinge stehen in 
den Startlöchern. Auch im Anfänger-
bereich haben wir regen Zulauf.

10. �|  �TRICON / Abteilung Triathlon
Leistungssportlich top: Die Aufnahme 
von Henning Scholl in den Bundes-
kader und seine Teilnahme beim Ju-
nioren Europacup in Wels. Ebenso die 
Aufnahme von Louisa Binnig in den 
Landeskader, so dass wir als eigentlich 
kleine Abteilung mittlerweile 4 Kader-
athleten vorweisen können. Besonders 
in der läuferischen Disziplin setzten 

sich erwachsene Triathleten in Szene: 
Florian Dinse gewann bspw. den Öh-
ringer Stadtlauf mit starken 34:18min 
auf 10km. Beim Bibersfelder Herbstlauf 
wurde Ralf Kempf mit einer persönli-
chen Bestzeit Gesamtsieger über 10km.

1.

2.

4.

3.

5.

8.

10.

9.

7.

6.

 Weitere
sportliche
 Erfolge

Erster europäischer Titel!

Tausendsassa
Michael Heck,
Trainer des WNBL
Flying Towers,
Spieler und Trainer
1. Herren Mannschaft!
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Und das
mit 50!

Bitte
antreten,
Prüfung.

  Immer mit Spaß
bei der Sache...

F it
relaxen!

Training und Wettkampfbetrieb war trotz Ein-
schränkungen wieder möglich. Die TSG Sportler 
haben herausragende Erfolge erzielt.

Renegades Baseball mit einem guten Auge und harten Schlag

« �Unsere 
„Unicorns“ 
in Innsbruck

« �Henning Scholl beim 
Junioren Europacup 
in Wels

Judo Gürtelprüfun-
gen Trainerin Birgit 

Sembritzki (2.v.r) 
und Daniela Waid-

hauser (r.)

»
Die

„Tri-Minis“
sind top!

Unsere TSG-
Volleyball-Damen

�Kein Spiel
verloren!
Die Unicorns 
U13 

« �Unicorns U19 
am Football

Zu Null!

Mit gelb gehts los - Unsere Judo Einsteiger mit ihrem ersten Gürtel. Gratulation!

25 0



Weitere sportlichen
Wettkampferfolge... 

11.

13.

14.

15.

12.

11. �|  �Abteilung Handball
Da die Saison 2019 / 2020 nicht zu Ende 
gespielt werden konnte, waren die 
sportlichen Erfolge überschaubar. Ein-
zig die weibliche C-Jugend konnte in der 
Landesliga einen guten Mittelfeldplatz 
belegen.
Am 09.02.2020 wurde unsere damali-
ge weibliche D-Jugend für die Meister-
schaft in der Bezirksliga im Rahmen der 
Sportlerehrung der Stadt Schwäbisch 
Hall ausgezeichnet.

12. �|  �Abteilung Karate
Im Oktober wurde vom Karateverband 
Baden-Württemberg) ein Kinderlehr-
gang mit Helmut Spitznagel (8.DAN, A-
Trainer im DKV angeboten. Die TSG war 
mit den meisten Teilnehmern vertreten 
und bekam dafür einen Pokal und einen 
Sonderpreis. Thema des Lehrgangs war 
Kognition – Koordination – Kondition – 
Karate. Victoria erhielt für den Sieg im 
kleinen Wettkampf einen Einzelpokal. 

Vier unserer Nachwuchstrainer werden 
dieses Jahr noch die Ausbildung zum 
lizenzierten Kindertrainerassistenten 
beginnen. Wir wüschen Britta Sander, 
Jürgen Sander, Mia Couzens und Vikto-
ria Fath viel Spaß und Erfolg für die ab-
schließende Prüfung.

13. �|  �Abteilung Schwimmsport
Sportliches Highlight waren die Deut-
schen Meisterschaften unserer Masters. 
Mit Janine Sauerteig hat die Schwimm-
abteilung jetzt wieder eine Deutsche 
Meisterin in der AK 30 über 50m und 
100m Rücken. Hartmut Hummel er-
reichte Bronze über 50m Rücken und 
50m Brust in der AK 65.
Jugend: Überprüfungs-Wettkampf für 
Kaderschwimmer Baden-Württemberg 
am 17.+18.7.2021 in Schwäbisch Hall. 
Julia Ullrich, Anastasia Wins, Evelyn 
Eisenreich (bei der TSG „entdeckt“, 
startet jetzt für Bad Mergentheim, 
trainiert jedoch häufig bei uns), Mara 

Corina Wolpert, Scott Fischer und Tim 
Luca Wolpert waren am Start. Bei ins-
gesamt 64 Starts erzielten unsere Ka-
derschwimmer 40 persönliche Best-
leistungen.

16.+17.10.2021 Württembergische Jahr-
gangsmeisterschaften in Heidenheim 
für Anastasia Wins und Julia Ullrich (und 
Evelyn Eisenreich) 7 mal Gold (+1x Eve-
lyn), zweimal Silber und einmal Bronze. 
Bei 16 Starts erzielten sie zehn Bestzeiten 
und sage und schreibe 12 Podestplätze.

11.+12.12.2021 Baden-Württembergische 
Meisterschaften in Heidelberg Es quali-
fizierten sich von der TSG Julia Ullrich, 
Anastasia Wins, Mara Corina Wolpert, 
Elena Hieber.

17.-19.12.2021 Deutsche Jahrgangsmeis-
terschaften Schwimm-Mehrkampf in 
Dortmund Anastasia Wins hat sich da-
für qualifiziert.

14. �|  �Geräte und Leistungsturnen
25. September: Die Nachwuchsturner 
freuten sich darauf, endlich mal wie-
der in einem Wettkampf ihr Können zu 
zeigen. Am 25.9.21 fand in Öhringen das 
Gaufinale P-Stufen männlich statt. Von 
der TSG SHA waren 3 Jungs am Start. 
Hannes Pohl (re. - Jg 2012) erreichte in 
seinem ersten Wettkampf den 3. Platz, 
Peter Scheffler (li.- Jg 2011) erturnte den 
2. Platz und Silas Mugler (Mitte - Jg 2010) 
kam in einem sehr gut besetzten Feld 
auf Rang 4. 

Am 9. Oktober fanden in Großaspach 
die ersten Geräteturn-Wettkämpfe 
weiblich statt. Von der TSG startete 
Pauline Stepper in der Altersklasse 
der 12/13-jährigen. In ihrem ersten 
LK2-Wettkampf zeigte sie eine solide 
Leistung und belegte den achten Platz. 
Larissa Sturm erreichte bei den über 
18-Jährigen einen guten sechsten Platz. 
Anne Dietrich gewann in der Alters-

gruppe der 16/17-jährigen und qualifi-
zierte sich damit für den Deutschland-
Cup Anfang November in Paderborn.  

6. November:  Deutschlandcup im Ge-
räteturnen der LK 2 in Paderborn mit 
Anne Dietrich! Hierfür hatte sich Anne 
Dietrich von der TSG Schwäbisch Hall 
durch den 1. Platz beim Bezirkscup im 
Oktober qualifiziert. Sie versuchte feh-
lerfrei zu turnen. Dies gelang ihr sehr 
gut, sodass sie dadurch am Ende unter 
den Top 10 auf Platz 9 von insgesamt 32 
Starterinnen landete. Neben dem Ein-
zelwettkampf ging es für die Turnerin-
nen mit ihrer, aus den verschiedenen 
A ltersk lassen zusammengesetzten 
Mannschaft um den Bundespokal der 
16 verschiedenen Landes-Turnverbän-
de. Die Mannschaft des STB landete da-
bei auf einem souveränen fünften Platz. 

Bei einer Online-Challenge des STB, 
dem Handstandheld, haben es von 16 

teilnehmenden Sportlern 8 unter die 
schnellsten 20 geschafft und damit 
Karten für den DTB Pokal gewonnen.

15. �|  ����Frauen- und Mädchenfussball 
1.  Mannschaft Frauen:

Mit einer dünnen Spielerinnendecke 
hofft Trainer Domenico Sabatelli die 
Saison gut abschließen zu können. Für 
die nächste Saison sehen einige Zugänge 
an, so dass sich die Situation perspekti-
visch wieder positiv entwickelt.

B- Juniorinnen:
Mit einem guten Lauf sicherte sich die 
Mannschaft in der Qualifikationsstaffel 
2 den 4. Tabellenplatz 

C- Juniorinnen:
In der Qualistaffel 2 erreichten die Mä-
dels Platz 4 - aber eigentlich war mehr 
drin, denn die Chancenauswertung 
brachte das Trainerteam oftmals zur 
Verzweiflung.

 D- Juniorinnen:
Nach einem erfolgreichen Start belegten 
die Mädchen von Trainer Frank Rehber-
ger einen nicht erwarteten 2. Platz. Beim 
VR Talentiade Cup haben die Mädels den 
4. Platz belegt und nur knapp die Würt-
tembergische Zwischenrunde verpasst. 
Hier baut der Trainer ein neues Team 
auf. 12 Spielerinnen sind bereits dabei.

16. �|  �Abteilung Tauchsport
Wettkampferfolge? Tauchsport findet 
in der Natur statt und bietet atemberau-
bende Erlebnisse statt Wettkampf

August 2021: Die erste gemeinsame 
Tauchausfahrt führte über ca. 1 Woche 
Plansee in Österreich: Von Montag bis 
Freitag herrschten optimale Tauch-
bedingungen bei klarem Wasser und 
schönstem Sonnenschein mit atembe-
raubenden Sonnenuntergängen. Dazu 
gehörte auch ein Abstecher in die Ber-
ge und Teilnahme an einer ganztägigen 

Canyoning-Tour. In der Wildnis rund 
um den Plansee. Eisiges Gebirgswasser, 
Sprünge aus bis zu 7 m Höhe und Absei-
len aus einer Höhe von ca. 40 m waren 
die Highlights.

Ende August: Sicherheitsseminar am 
Deglersee. Wir veranstalteten Ende Au-
gust ein Sicherheitsseminar mit unse-
rem Tauchlehrer Bernhard  Gerber. Die 
gesamte Ausrüstung wurde sicherheits-
konform gecheckt und angepasst. Zur 
Abrundung der Sicherheitsaspekte gab 
es Demonstrationen wie die Boje richtig 
gesetzt wird. Danach wurde die Theorie 
in die Praxis in Zweierteams umgesetzt.

Anfang Oktober 2021…. ab zum Murner 
See. Die Tauchergruppe der TSG war in-
tensivim Einsatz – die neue Konfigura-
tion der Tauchausrüstung wurde gleich 
ausprobiert.

Leichtathleten
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16.

Cheeeese!

»
Lehrgänge für 
neue Karate-
Fertigkeiten 
und Trainer-
nachwuchs

Anne Dietrich, 
Deutschlandpokal 
Paderborn
Gau-Einzelfinale

Janine Sauerteig (Mitte) 
2-fache Deutsche Meisterin 
Masters AK30
Hartmut Hummel (rechts)
2 x 3. Platz Deutsche Meister-
schaften Masters AK 65

« �Überprüfungswettkampf 
für Kaderschwimmer 
im Schenkensee

�Blubb … abgetaucht.
Tauchsport ist Natursport

C Juniorinnen

B Juniorinnen D Juniorinnen

B Juniorinnen

Sonderpreis
für den TSG
Karatenachwuchs

      Top
organisiert!

« �Stolze Jungs!
Hannes Pohl (re.), 
Silas Mugler(Mitte) 
und Peter Scheffler 
(li.)



AAKK:: VVoorrnnaammee:: NNaacchhnnaammee:: DDiisszziipplliinn:: DDaattuumm::
MM4400 Danny Schneider 1.500 Meter 04.09.2021
MM4400 Christian Wachter 5.000 Meter 04.09.2021
MM5500 Schwarz Matthias 5.000 Meter 04.09.2021
MM4400 Danny Schneider 5.000 Meter 04.09.2021
MM3355 Christian Wachter Berglauf 18.09.2021
MM3355 Marco Neumann Berglauf 18.09.2021
MM3355 Michael Tümmler Berglauf 18.09.2021
MM3355 Simon Schickert Traillauf 25.09.2021
MM3355 Simon Schickert Traillauf 26.09.2021
MM3355 Simon Schickert Traillauf 26.09.2021
MM4400 Kay-Uwe Müller Halbmarathon 03.10.2021
MM5500 Matthias Schwarz Halbmarathon 03.10.2021
MM5500 Volker Bender Halbmarathon 03.10.2021
MMäännnneerr Kay-Uwe Müller Halbmarathon 03.10.2021
MMäännnneerr Matthias Schwarz Halbmarathon 03.10.2021
MMäännnneerr Marco Neumann Halbmarathon 03.10.2021
MM4400 Raphael Arnold 10 km Straße 10.10.2021
MM5500 Matthias Schwarz 10 km Straße 10.10.2021
MM5555 Werner Belschner 10 km Straße 10.10.2021
MM5500//MM5555 Volker Bender 10 km Straße 10.10.2021
MM5500//MM5555 Matthias Schwarz 10 km Straße 10.10.2021
MM5500//MM5555 Werner Belschner 10 km Straße 10.10.2021
MM3355 Marco Neumann 10 km Straße 10.10.2021
MM3355 Michael Tümmler 10 km Straße 10.10.2021
MM3355 Simon Schickert 10 km Straße 10.10.2021
MM4400 Raphael Arnold 10 km Straße 31.10.2021
MM5500//MM5555 Matthias Schwarz 10 km Straße 31.10.2021
MM5500//MM5555 Werner Belschner 10 km Straße 31.10.2021
MM5500//MM5555 Volker Bender 10 km Straße 31.10.2021
UU1188 Henning Scholl Waldlauf 06.11.2021
UU1188 Henning Scholl Waldlauf 06.11.2021
UU1188 Thorben Scholl Waldlauf 06.11.2021
UU1188 Manuel Lessing Waldlauf 06.11.2021
MM3355 Marco Neumann Waldlauf 06.11.2021
MM5500 Volker Bender Waldlauf 06.11.2021
MM5500 Matthias Schwarz Waldlauf 06.11.2021
MM5500//MM5555 Matthias Schwarz Waldlauf 06.11.2021
MM5500//MM5555 Werner Belschner Waldlauf 06.11.2021
MM5500//MM5555 Volker Bender Waldlauf 06.11.2021
M40 Danny Schneider DM Cross 18.12.2021
M40 Raphael Arnold DM Cross 18.12.2021
M40M45 Danny Schneider DM Cross 18.12.2021
M40M45 Raphael Arnold DM Cross 18.12.2021
M40M45 Christian Wachter DM Cross 18.12.2021

SSuummmmee

VVeerraannssttaallttuunnggssoorrtt:: MMeeiisstteerrsscchhaafftt:: EE//MM:: PPllaattzz:: AAnntteeiill:: NNrr::
Weinstadt c BW E 1 1 11
Weinstadt c BW E 1 1 22
Weinstadt c BW E 1 1 33
Baunatal a DM E 1 1 44
Bad Kohlgrub a DM M 1 1/3 55
Bad Kohlgrub a DM M 1 1/3 66
Bad Kohlgrub a DM M 1 1/3 77
Tramontina, Italien a  EM M 3 1/3 88
Tramontina, Italien a  EM M 2 1/3 99
Tramontina, Italien a  EM E 2 1 1100
Ulm c BW E 1 1 1111
Ulm c BW E 1 1 1122
Ulm c BW E 3 1 1133
Ulm c BW M 2 1/3 1144
Ulm c BW M 2 1/3 1155
Ulm c BW M 2 1/3 1166
Heilbronn c BW E 1 1 1177
Heilbronn c BW E 3 1 1188
Heilbronn c BW E 2 1 1199
Heilbronn c BW M 1 1/3 2200
Heilbronn c BW M 1 1/3 2211
Heilbronn c BW M 1 1/3 2222
Heilbronn c BW M 2 1/3 2233
Heilbronn c BW M 2 1/3 2244
Heilbronn c BW M 2 1/3 2255
Uelzen a DM E 1 1 2266
Uelzen a DM M 2 1/3 2277
Uelzen a DM M 2 1/3 2288
Uelzen a DM M 2 1/3 2299
Remchingen-Nöttingen c BW E 1 1 3300
Remchingen-Nöttingen c BW M 1 1/3 3311
Remchingen-Nöttingen c BW M 1 1/3 3322
Remchingen-Nöttingen c BW M 1 1/3 3333
Remchingen-Nöttingen c BW E 3 1 3344
Remchingen-Nöttingen c BW E 2 1 3355
Remchingen-Nöttingen c BW E 1 1 3366
Remchingen-Nöttingen c BW M 1 1/3 3377
Remchingen-Nöttingen c BW M 1 1/3 3388
Remchingen-Nöttingen c BW M 1 1/3 3399
Sonsbeck a DM E 1 1 4400
Sonsbeck a DM E 2 1 4411
Sonsbeck a DM M 2 1/3 4422
Sonsbeck a DM M 2 1/3 4433
Sonsbeck a DM M 2 1/3 4444

26 2/3 4444

Was uns
sonst noch 
bewegt hat...

Nun sind wir aber 
glücklich, dass 
wir bis heute 

wieder viele schöne sportliche Treffen 
hatten und wünschen uns dies auch für 
die nahe Zukunft. Unser Highlight war 
am 3./4. Oktober eine Wanderung rund 
um Immenstadt und einer Tour über 
die Nagelfluhkette, wo auch diese Fotos 
entstanden. 
 
Abteilung Turnen und Sport, „Jobfit“

17. �|  �Abteilung Leichtathletik
Unsere Athleten haben bei den 
Landes-, Deutschen und Euro-
pameisterschaften im Zeitraum 
von gut 3 Monaten vom 04.09. bis 
18.12.2021 von der Altersklasse U18 
bis zur M55 die fast unvorstellbare 
Anzahl von 44 Medaillen umge-
hängt bekommen.
Neben den Titeln bei den 
Deutschen Meisterschaften 
von Danny Schneider über 
5.000 Meter in Baunatal 
und Neuzugang Rapha-
el Arnold bei den 10 km 
Straßenlaufmeister-
schaften in Uelzen in 
31:50 Minuten ist der 
neue Vereins- und 
Kreisrekord über 10 
km Straße von Dan-
ny in 31:11 Minuten er-
wähnenswert, ebenso 
die Erfolgsserie unserer 
M50/M55 Mannschaft 
mit Matthias Schwarz, 
Volker Bender und Wer-
ner Belschner bei diver-
sen Meisterschaften sowie 
die Landesmeister U18 
im Crosslauf Henning 
Scholl, Torben Scholl 
und Manuel Lessing, wel-
che überwiegend im Triathlon 
unterwegs sind. Auf den langen 
Strecken stellte Kay-Uwe Müller 
seine Ausnahmestellung u.a. mit 
dem Sieg bei den Baden-Württem-
bergischen Halbmarathonmeis-
terschaften in Ulm unter Beweis. n

Es gibt eine neue 
Prüfungsord-
nung: unser Ur-

gestein Walter Urban (5. DAN) 
gestaltet immer wieder das 
Training, um den Karatekas die 
Kata Bunkai in der Anwendung 
näher zu bringen und sie dann 
zur Selbstverteidigung weiter-
zuführen. Er begann dabei mit 
der leichtesten Kata und den 
dazugehörigen Techniken, um 
die Grundbegriffe der Abwehr 
zu verfestigen. Im Laufe der Zeit 
wird er so alle Katas zeigen und 
mit den Karatekas üben. 
 
Abteilung Karate

Jedes Vereinstraining und jeder statt-
gefundene Wettkampf war schon 

ein Erfolg und Sieg – gegen den Coronablues an sich. 
Aber auch die ganzen Verordnungen, die wohlwissend 
nicht als Schikane, sondern zur Absicherung galten, 
waren eine Herausforderung. Schließlich flammt 
unsere Leidenschaft nicht auf dem Papier oder abseits 
des Trainings auf, sondern im aktiven Zustand, also in 
der Sportausübung und vor allem im Wettkampf.  
Das Auf und Ab der Saison bekamen unsere Liga-
mannschaften zu spüren. Viele Veranstaltungen fan-
den zwar statt, wurden jedoch verschoben. Unser Li-
gateam der Männer kann daher keinen einzigen Start 
vorweisen. Zu lange zog sich Corona und zu schwierig 
war es dann, sich noch zu motivieren. 
Sehr schade war es für die Damenmannschaft, die 
dieses Jahr ihren Einstand geben wollte, es zumindest 
auf einen Start brachten.  
� TRICON Abteilung Triathlon

»
Karate Urgestein
Walter Urban mit
Helmut Breu
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Der gewohnte, liebge-
wonnene und bewährte 
Saison- und Wettkampf-
kalender musste Covid-19 
bedingt erneut dem Pan-
demiegeschehen Tribut 
zollen. Der Trainingsbe-
trieb von Vereinssport-
lehrer Jürgen Badt und 
A-Lizenztrainer Leicht-
athletik Erich Quenzer 
wurde fortlaufend an die 
sich teilweise rasch än-
dernde Verordnungslage 
angepasst. 

Abteilung
Leichtathletik

17.

Die Entwicklungen, das „Auf und Zu“ im 
Sportbetrieb und die fehlende Gemeinsam-
keit drückte auf die Stimmung der Sportler. 
Jeder wünscht sich die gewohnte Normalität 
zurück! Wird es wieder so sein?

Sehr schnell: 
Danny Schneider, 
Deutscher Meister 
über 5000 m

„Jobfit“ - in der 
Ruhe liegt die Kraft

Tricon Damenmannschaft gibt Gas!

« �Matthias Schwarz, 
Volker Bender und 
Werner Belschner

Landesmeister U18 im Crosslauf 
Henning Scholl, Torben Scholl 
und Manuel Lessing Verstärkung 
durch die jungen Triathleten

«

Mannschaft Deutsche Meisterschaften 
M35II Marco Neumann (li), Christian 
Wachter (Mitte), Michael Tümmler (re)  

„�Je oller 
desto 
doller“ 
M50/55

   Neuzugang
ArnoldRaphael

2. Berglauf Gold 
DM Berglauf
M35 
»



Was hat uns bewegt? 

Ihnen 
 

hat das Miteinander gefehlt. 
Können wir überhaupt wieder 
Handball spielen? Ich komme 
in eine neue Mannschaft – 
wer spielt da mit? In welcher 
Liga werden wir spielen? 
Wann können wir wieder 
trainieren? Wann können wir 
wieder spielen? 
 
Abteilung Handball

Da es coronabedingt in den letzten eineinhalb 
Jahren keinen Wettkampf gab, und für die 
meisten Mädchen der nächste Wettkampf 

erst im April 22 stattfindet, hatten die Trainer beschlossen, 
einen abteilungsinternen Wettkampf durchzuführen.  
Die jüngeren Mädchen, freuten sich darauf, das erste Mal 
die nun schon so lange trainierten Übungen zeigen zu dür-
fen. Einige turnten zum ersten Mal ihre neu einstudierten 
Kürübungen aus dem LK Bereich. Auch für die Trainer ist 
es eine etwas andere Situation, da sie jetzt als Kampfrich-
ter die Kinder bewerten müssen. Die eigenen Turner und 
Turnerinnen zu bewerten, ist schon eine Herausforderung, 
da man die Stärken und Schwächen aus dem Training kennt, 
dadurch genauer hinschaut und strenger wertet. 
Zwei Kampfgerichte für die P-Stufen und ein Kampfgericht 
für die Kür sind im Einsatz. Nach ca. 2,5 Stunden sind die 
Übungen alle geturnt und bewertet, Trainer, Eltern und 
Turnerinnen warten gespannt auf die Siegerehrung. 
Anne Dietrich verabschiedete sich nach einem erfolgrei-
chen Wettkampfjahr auch als Trainerin in die Abivorberei-
tung... Neue Prioritäten sind gesetzt. 
� Geräte und Leistungsturnen 

Viele fleißige 
Helfer aus 

der Abteilung haben es uns 
ermöglicht, den Trainings-
betrieb auf das Beachfeld 
am Stadion zu verlegen. 
Unser Dank gilt allen Mit-
gliedern, Trainern, den 
Damen der TSG Geschäfts-
stelle, dem Präsidium sowie 
den Ansprechpartnern der 
Stadt für Sportangelegen-
heiten und des Werkhofes. 
Diese Unterstützung hat es 
uns ermöglicht, das Beach-
feld mit vereinten Kräften 

zu optimieren und vorzube-
reiten. So konnte über den 
Sommer hinweg Jugend- 
und Erwachsenen-Training 
durchgeführt werden. Am 
1. August war es möglich 
den ersten Volleyball-Tag 
durchzuführen. Mit einem 
erfolgreichen Beach-Volley-
ball-Turnier und einem Ra-
senspielfeld war für Jeden 
etwas geboten.  
 
Als die Hallen für den Sport-
betrieb wieder geöffnet 
wurden, hatten wir speziell 

im Jugendbereich einen rie-
sigen Zulauf. Wir „mussten“ 
von einer auf vier Mann-
schaften erweitern. Auch 
im Erwachsenenbereich 
konnten wir viele Spie-
ler*innen dazu gewinnen. 
Dies zeigt deutlich, dass der 
Mannschaftssport elemen-
tar zur Gemeinschaft der 
Gesellschaft beiträgt und 
verbindet.
 
Abteilung Volleyball

* die Fotos ent-
stammen der 
jeweiligen Zeit.

In der Saison 2021/2022 dürfen die 
Flyers am 28.2.2022 das 50 Jähri-
ge Jubiläum von Basketball in der 

TSG feiern. Abteilungsgründer Dieter Walz 
ist heute noch stark bei den Flyers engagiert. 
Nach wie vor ist der Zulauf zu den Flyers un-
gebrochen hoch. Selbst Corona konnte den 
Boom nicht stoppen. Die Flyers starten in die 
Saison 2021/2022 mit der Rekordzahl von 14 
Mannschaften. Dies alles passiert ehrenamt-
lich. Ohne Trainer, Schiedsrichter, Eltern und 
Mitarbeitern in der Organisation würde es 
nicht möglich sein Basketball in dieser Dimen-
sion zu bieten! Herzlichen Dank an alle die dies 
ermöglichen. 
� „Flyers“Abteilung Basketball 

„Trotz Corona
zu trainieren,
den Teamgeist 
nicht zu ver-
lieren und sich 
gemeinsam von 
der Pandemie 
nicht unterkrie-
gen zu lassen!
„Renegades“, Abteilung Baseball

In den letzten Wochen schauen wir mit 
bangen Blicken auf die Entwicklung der 
Corona-Fallzahlen. Angesichts der vielen 
Einschränkungen, die nun wieder be-
schlossen werden, fürchten wir natürlich 
auch um unseren Sport – denn tatsächlich 
zählt Judo mit Sicherheit zu den Aktivitä-
ten, bei denen eine Übertragung am wahr-
scheinlichsten ist. Toi, toi, toi bisher war 
noch keines unserer Abteilungsmitglieder 
betroffen.
� Abteilung Judo

„�Am stärksten wurde 
das gemeinsame Sporterlebnis 
vermisst.“ Abteilung Turnen und Sport, „Männerriege“
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Abteilung Schwimmsport
Zwei Blitzlichter zu Corona-Schwimmwettkämpfen z.B.: die Württembergischen 
Jahrgangsmeisterschaften ungewöhnlich und gewöhnungsbedürftig.
Siegerehrungen: Gab es nicht. Die Trainer mussten die Medaillen abholen und die 
Sportler:innen selbst ehren.
Wettkampforganisation: Geprägt von Corona, ohne Zuschauer, dafür mit einem 
Livestream der Veranstaltung, mit eingeschränkter Teilnehmerzahl der Wett-
kämpfer (in der Regel nur die Top 8 des Landes), mit Check-In und Check-Out um 
die Anwesenheit zu dokumentieren, mit einem „Schlüssel“ für Trainer Kampfrich-
ter und Betreuer der jeweiligen Vereine, um die Anzahl zu reglementieren. 

„Da wir nicht im Schenkensee-
bad trainieren konnten. Wir sind 
quasi auf dem „Trockenen “ ge-
sessen.“ ;-)   Abteilung Tauchsport

Zunächst ein großes Lob an alle Trainerinnen, Betreuer 
und Spielerinnen die in der schwierigen Situ-

ation bei der Stange halten und Ihr Möglichstes versuchen, die TSG am Leben 
zu erhalten. Auf jeden Eine klasse Entwicklung und auch sehr motivierte und 
interessierte Eltern die ihre Kinder unterstützen. Dafür herzlichen Dank! 
Durch die Zu- und Abgänge in allen Mannschaften, die vollzogenen oder an-
stehenden Trainerwechsel ist es eine große Herausforderung die Mannschaf-
ten zu entwickeln. Was wir dringend brauchen sind qualifizierte Trainer und 
Betreuer um die Spielstärke und Erfahrung nach vorne zu bringen. 
� Frauen und Mädchenfussball

„Unicorns“ Abteilung American Football

Der Trainings- und Spielbetrieb gelang aller-
dings nur mit extrem hohem Aufwand. Coro-
na-Tests vor jedem Training und jedem Spiel, 

Registrierung der Spieler und Trainer bei jedem 
Zusammentreffen sowie Einschränkungen und 
Auflagen für die Zuschauer mit entsprechen-
dem Kontrollaufwand waren dabei die „High-
lights“, die Corona der Abteilung aufbürdete.

Irgendetwas 
geht immer...
Hauptsache 
zusammen!

« �Gemeinsames Kochen und Essen der 
Handball-Mädchen bei Fritz Bernhard: 
Es hat geschmeckt und Spaß gemacht

»
Die Ahnengalerie 
der Flyers Abtei-
lungsvorstände

Trend Beachvolleyball
„Am Strand“ in Hagenbach

1. Damenmannschaft Fußball 
mit Trainer Domenico Sabatelli 

»
Siegerehrung 
nach dem 
Wettkampf 
im Oktober

«
Verabschiedung von
Anne Dietrich aus
dem Trainerkreis



Wieder am Ligabetrieb teilnehmen 
zu dürfen, darauf wird seit 2 Jahren 
wieder hintrainiert. Wenn möglich das 
Slow-Pitch-Fun Turnier ausrichten zu 
dürfen. Wieder ein Nachwuchs- und 
ein Damenteam zu generieren. 

Claudio Rodriguez Romero,
Abteilungsvorsitzender 
Baseball „Renegades“

Auf was wir uns 
2022 freuen!

Neben den sportlichen Zielen der ver-
schiedenen Teams im Damen und Her-
ren im Ligabetrieb steht das 50 jährige 
Jubiläum der Flyers an. Seit 50 Jahren 
wird Dank der Gründungsinitiative von 
Dieter Walz in der TSG Basketball ge-
spielt. Wir verweisen hier auf das Sai-
sonheft der Flyers, wo dieses Jubiläum 
gewürdigt wird. Auch die Ausstattung 
mit einem neuen textilen Oberteil ist 
schon vorangeschritten.  Darüber hin-
aus ist ein „Abteilungsfest“ angedacht, 
über dessen Ausgestaltung leider auch 
die Corona-Entwicklung entscheiden 
wird. Fest steht aber schon jetzt, dass 
der Programmpunkt „Ehrungen“ ein 
fester Bestandteil sein wird.

Ottmar Moser, 
Abteilungsvorsitzender
Basketball „Flyers“

Gesundheit und regelmäßiges Trai-
ning das in offiziellen Wettkämpfen 
Erfolge einbringt. Ohne den Einsatz der 
Eltern als Fahrer und Kampfrichter, 
geht natürlich nichts. Daher auch einen 
großen Dank an alle, die sich immer 
und unermüdlich auch in 2022 zur Ver-
fügung stellen.

Peter Kämmer,
Abteilungsvorsitzender
Schwimmsport

Mit neuem sportlichen Elan sind wir 
im September 2021 wieder gestartet 
und freuen uns auf das gemeinsame 
Training.

Günter Gropper,
Abteilungsvorsitzender
Turnen und Sport „Männerriege“

Joachim Schmitt,
Abteilungsvorsitzender Karate

Wir hoffen daher auf regelmäßiges 
Training um auch neuen Judoka den 
Sport nahezubringen. 
Der Wettkampfbetrieb ruht derzeit, 
für März sind die nächsten Turniere 
angesetzt, ob sie dann stattfinden kön-
nen, wird man sehen. Mit den Gürtel-
prüfungen wird man abwarten müs-
sen, ob genügend Zeit zur intensiven 
Vorbereitung gegeben ist. 

Christian Warnecke,
Abteilungsvorsitzender Judo

Eine sehr schwierige Zeit kommt auf 
die Abteilung zu, die Pandemie hat viele 
Schäden angerichtet. Wir benötigen 
dringend neue qualifizierte Trainer 
/ Übungsleiter und Betreuer für die 
Teams im Jugendbereich. In der Abtei-
lungsleitung wird es wohl Veränderun-
gen geben, aber die Situation der nicht 
vorhandenen Übungsleiter im Jugend-
bereich ist fatal. Leider wissen wir nicht, 
wie wir im Moment 42 aktive Jugendli-
che weiter auf dem Sportplatz betreuen 
sollen. Hier ist ganz dringend Unterstüt-
zung in allen Bereichen notwendig. 
 
Jedes Mädchen Jahrgang 2004 und äl-
ter, dass Lust zum Fußballspielen hat ist 
im Team  herzlich willkommen.

Frank Rehberger,
Abteilungsvorsitzender
Frauen und Mädchenfussball

Wir freuen uns auf das hoffentlich 
regelmäßig stattfindende Training, die 
geplanten Wettkämpfe und v.a. auf das 
Landeskinderturnfest in Künzelsau.

Dr. Tanja Calovini,
Abteilungsvorsitzende
Geräte und Leistungsturnen

„�Man hat das Ge-
fühl, dass nach der 
Zeit ohne Vereins- 
und Schulsport 
enormer Nachhol-
bedarf besteht.“

Stellvertretend 
für alle Athle-
ten und Trainer
Rückmeldungen von den Sportler-

innen und Trainer-innen der TSG 

Schwimmabteilung

„Ich wünsche mir, dass es nächstes 

Jahr viele Trainingslager geben wird 

vielleicht auch mal im Ausland.“ 

Julia, 10 Jahre

„Ich wünsche mir, dass wir trotz Co-

rona regelmäßig trainieren können.“  

Anastasia, 11 Jahre

„Ich wünsche mir, dass wir wieder 

eine Trainingsroutine bekommen 

können, um als Gruppe richtig zu-

sammenzuwachsen und miteinander 

Spaß zu haben... und darauf, dass 

die Kinder selbst ihren Trainingsfort-

schritt erkennen können und stolz 

darauf sind.“  Christine, 40 Jahre

„Ich wünsche mir, dass nächstes Jahr 

wieder schöne und erinnerungsvol-

le Ausflüge stattfinden können, um 

somit die Teamfähigkeit zu stärken.“  

Zeynep, 14 Jahre

„Ich wünsche mir, dass wir nächs-

tes Jahr wieder unterbrechungsfrei 

schwimmen können sowie Trainer & 

Schwimmer bei bester Gesundheit 

bleiben.“  Christopher, 28 Jahre

„Ich freue mich auf ein Jahr, in dem 

ich vielen Kindern die wunderbare 

‚Welt des Wassers‘ zeigen darf und 

sie entdecken dürfen, wie schwerelos 

und leicht man sich im Wasser fühlen 

kann.“  Marion, 37 Jahre

„Ich wünsche mir dass es nächstes 

Jahr an den Wettkämpfen wieder 

Medaillen zu gewinnen gibt.“

Tim, 12 Jahre

„Ich hoffe, nächstes Jahr nach 30 

Jahren wieder an einem Schwimm-

wettkampf teilnehmen zu können.“ 

Robert, 51 Jahre

„Ich würde mich freuen, wenn wir 

weiter regelmäßig trainieren dürfen 

und ich im nächsten Jahr bei den 

Deutschen Meisterschaften dabei 

wäre.“   Evelyn, 12 Jahre

„Ich wünsche mir, dass wir nächstes 

Jahr wieder ins Trainingslager gehen 

können.“  Mara, 15 Jahre

„Ich hoffe, dass all diese Wünsche 

und die positive Energie daraus im 

nächsten Jahr Wirklichkeit werden.“ 

Wolf, 53 Jahre

Die TSG-Abteilungsvorsitzenden berichten und wagen
einen Ausblick auf den Sport „nach Corona“.

Wir alle freuen uns, wenn hoffentlich 
bald wieder ein Sportbetrieb ohne 
Einschränkungen möglich ist, dass 
der Aufschwung in der Abteilung an-
hält und der Sport für alle Mitglieder 
eine Bereicherung der Lebensqualität 
darstellt.

Steffen Krauth	,
Abteilungsvorsitzender Volleyball

„�Am Ende kann man 
stolz sagen: „Wir 
haben auch das ge-
schafft!“ … wieder-
holen will man das 
aber nicht.“ 

Jürgen Gehrke,
Abteilungsvorsitzender
American Football „Unicorns“

In 2022 wird die Handballabteilung 
100 Jahre alt. Wir setzen auf die Wei-
terentwicklung der gesamen Abtei-
lung, auf die sportlichen Erfolge und 
auf das Miteinander von Mannschaft 
und Abteilung.

Fritz Bernhard, 
Abteilungsvorsitzender Handball

Wir werden sehen, wie sich 2022 ent-
wickelt und hoffen sehr, dass der Trai-
nings- und Wettkampfbetrieb wieder 
voll umgesetzt werden kann. Schließ-
lich flammt unsere Leidenschaft nicht 
auf dem Papier oder abseits des Trai-
nings auf, sondern in der Aktivität, also 
in der Sportausübung und vor allem im 
Wettkampf.

Timm Jahns,
Abteilungsvorsitzender
Triathlon „Tricon“  

Wir Sportler:innen und Trainer freuen 
uns auf das Frühjahr und eine hoffent-
lich etwas normalere Trainings- und 
Wettkampfsaison 2022.
Wir freuen uns darauf, den 36. Drei-
königslauf zwar nicht am 06.01. dafür 
aber am 29.05.2022 anbieten zu können 
und freuen uns auf alle die dabei sein 
möchten.

Johannes Weingärtner,
Abteilungsvorsitzender
Leichtathletik

Durch das große Interesse am Sicher-
heitsseminar und Anfragen dazu haben 
wir beschlossen, es auch im nächsten 
Jahr wieder anzubieten. 
Es soll dann am Murner See stattfin-
den. Dabei werden bekannte Tauch-
übungen aus dem DTSA*+ DTSA **, 
Bronze-und Silber-Tauchabzeichen, 
wiederholt und vertieft. Sicherheitsre-
levante Aspekte werden dabei vermit-
telt, in Bezug auf die Tauchausrüstung 
und Tauchpraxis. 
Der Wiedereinstieg ins Tauchen wird 
dadurch wieder zu einem tollen Erlebnis.

Folgende Termine stehen jetzt schon fest: 
Murner See 
Ausfahrt zum 2. Sicherheitsseminar 
vom 19.05.2022 – 22.05.2022

Sofern es die Pandemieentwicklung 
zulässt, sind in Planung: Griechenland, 
Rotes Meer und Philippinen

Harald Reich,
Abteilungsvorsitzender Tauchsport

Wir freuen uns darauf im neuen Jahr 
wieder gemeinsam Sport zu treiben und 
Spaß zu haben. Allen TSG-lern wün-
schen wir gute sportliche Begegnungen 
auch in einer angespannten Zeit.

Wolfgang Fischer,
Abteilungsvorsitzender
Turnen und Sport „Jobfit“

„�Für das nächste 
Jahr wünschen wir 
uns nur eins: 
wieder problemlos 
Training und Lehr-
gänge besuchen 
und Events durch-
führen zu können. 
Wahrscheinlich so 
wie alle anderen 
Abteilungen.“

„�Ohne den Einsatz 
der Eltern als Fah-
rer und Kampf-
richter, geht natür-
lich nichts.“ 
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„�In 2022 wird die 
Handballabteilung 
100 Jahre alt.“
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In der TSG Kindersportschu-
le sorgen sie für eine breite 
sportliche Grundlagenausbil-
dung ergänzend zu den Bewe-
gungslehrplänen der Grund-
schule. Zudem kooperiert die 
TSG mit der Stadt Schwäbisch 
Hall und der Gemeinde Mi-
chelfeld für das Projekt „Be-
wegte Kommune“. Hier sorgen 
die festangestellten Vereins-
sportlehrer für zusätzliche 
Bewegungsangebote im Ganz-
tageschulbetrieb und in Kin-
dertagesstätten. 
 

Was waren die 

Herausforderungen...

Bei unseren Kindern und Ju-
gendlichen zeigten sich die 
Folgen der Einschränkungen 
ganz deutlich durch höheren 
Medienkonsum, nachlassen-
de körperliche Aktivitäten, 
Gewichtszunahme durch Be-
wegungsmangel, vermehrte 
psychische Störungen und 
motorische Defizite. Dies wur-

de uns auch von vielen Eltern 
berichtet, als wir endlich wie-
der regelmäßige Sportange-
bote anbieten konnten.   
Nach dem ersten Lockdown 
zeigte sich, dass unsere Out-
door-Sportangebote gut an-
genommen wurden und die 
ausgearbeiteten Hygiene- und 
Sc hut z kon zepte auc h i m 
Hallentraining funktionier-
ten. Eine große Herausforde-
rung waren die immer wieder 
veränderten Corona Verord-
nungen Sport und Schule.
				  
Erfahrungen aus dem 

Training...

Das Miteinander in der Gruppe, 
der Zusammenhalt und das ge-
meinschaftliche Leben musste 
wieder gelernt werden. Die so-
zialen Verbindungen waren bei 
vielen Kinder auf ein Minimum 
reduziert und zeigte, dass auch 
im Familienleben für Eltern 
und Kinder große Herausforde-
rungen zu bewältigen waren.

Solange es die Entwicklung 
der Infektionszahlen erlaubt, 
wünschen wir uns besonders, 
dass Kinder- und Jugendsport 
in Sportvereinen dauerhaft 
zugelassen bleibt – denn es hat 
sich gezeigt, wie wichtig der 
Sport für eine gute psychische 
und körperliche Entwicklung 
für unsere Jugend ist.

Was hat uns bewegt...

Wir waren und sind in Sorge 
wie sich diese Erfahrungen 
langfristig auf den Zusam-
menhalt und die Gemeinschaft 
auswirken. Es fehlen grund-
sätzliche wichtige Bewegungs-
erfahrungen, die für eine gute 
Entwicklung der Kinder von 
großer Bedeutung sind. Zudem 
zeigt sich wie wertvoll es ist 
im gemeinsamen sportlichen 
Miteinander Respekt und Fair-
play zu erleben.

Wir freuen uns darauf...

• �die Kinder regelmäßig in den 
Gruppen zu sehen

• �das Miteinander zu erleben, 
Freude an der Bewegung in 
der Gruppe zu ermöglichen

• �Neues zu erproben, zusam-
men zu spielen, lachen und 
Freude zu haben

• �dass jedes einzelne Kind sich 

individuell sportlich weiter-
entwickeln darf 

• �Erfolgserlebnisse auf unter-
schiedlichsten Ebenen er-
leben zu können

Während des ersten Lock-
downs mussten wir die Kinder-
sportschule schließen, Kitas 
und die Schulen waren eben-
falls geschlossen. Die Vereins-
sportlehrer mussten wir  des-
halb in Kurzarbeit schicken.

Zum Schluss: Wie haben 

sich die Profis fit gehalten, 

die normalerweise andere 

fit machen?

Daniela: Zusammen mit meinen 
Kindern war ich viel draußen in 
der Natur bei Wandern, Klet-
tern, Radfahren und Laufen. 
Ingo: Ich habe mich überwie-
gend mit Joggen und Moun-
tainbike fit gehalten.
Jürgen: Mit Joggen und mit der 
Durchführung von Onlinetrai-
nings vor der Kamera.� n

« �Eine Aktion der weiblichen B-Jugend: 
Schickt ein Bild, das euch mit einer 
anderen Lieblingsbeschäftigung 
(außer Handball) zeigt!

Ingo Eisenmann, 
35 Jahre, Staatl. 
anerkannter 
Sport- und Gym-
nastiklehrer und 
Sporttherapeut

Jürgen Badt,
34 Jahre, Staatl. 
anerkannter 
Sportlehrer und 
Sporttherapeut

Daniela Schumm, 
43 Jahre, Staatl. 
anerkannte Sport- 
und Gymnastik-
lehrerin und 
Sporttherapeut

Viele Abteilungen setzten auf Individual-
training, führten Trainings im Freien 
oder mit Online-Lektionen durch.
Es wurde auch Kontakt gehalten als 
wegen der Sportstättenschließungen 
gar nichts ging…

Kontakthalten ohne 
Trainingsbetrieb

 

Handball
ist das
halbe
Leben. 

D-Jugend weiblich
Saison 2020/21
Bezirksklasse

Kindersport-
schule, Sport 
in Kitas und 
Ganztages-
schule

TSG Vereinssportlehrer 

Unsere drei Vereinssport-
lehrer Daniela Schumm, 
Jürgen Badt und Ingo 
Eisenmann sind stark
in die Sportangebote mit 
Kindern eingebunden.
Aus dieser Perspektive
geben sie uns einen Ein-
blick in ihre Erfahrungen 
und Erlebnisse in den letz-
ten beiden Jahren. 


